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Teil A - Öffentlicher Teil:

1 Allgemeines

1.1 Begrüßung und Beschlussfähigkeit

Herr Ziegler begrüßt Frau Pletzer als Sachbearbeiterin der Geschäftsstelle, die Vertreterinnen der 
Presse, anwesende Bürger und die Anwesenden der Plenumssitzung. 
Zur Sitzung wurde frist- und formgerecht eingeladen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
Es sind zu Beginn der Sitzung 26 Mitglieder anwesend. Herr Weinzierl, Herr Gehrig und Herr 
Henningsen sind entschuldigt. Herr Heidenhain und Frau Pouvreau treten dem Plenum später bei.

1.2 Genehmigung der Niederschrift der letzten BA-Sitzungen

Das Beschlussprotokoll der Sitzung 03/22 wird ohne Änderungen angenommen.

Beschluss: Zustimmung, einstimmig

1.3 Ergänzungen zur Tagesordnung

Siehe Nachtragstagesordnungspunkte (N-TOP) N 3.1.1, N 4.7.12, N 5.2.6, N 7.1.9, N 7.1.10

Im Anschluss wird N 4.7.12 behandelt.
Frau Dr. Miehle bittet um Aufnahme des TOPs N 9.2.2 zum Thema Jahresgespräch mit der LBK.

Für eine Zusammenbehandlung werden folgende Tagesordnungspunkte (TOP) vorgeschlagen:
• 4.2.1 mit 4.7.8
• 4.7.6 mit 5.6.1
• 5.2.3 mit 5.2.6
• 7.1.8 mit 10.1.1

Beschluss (Ergänzungen zur TO): Zustimmung, einstimmig

N 4.7.12 Dringlichkeitsantrag



Verkürzung der Sitzung am 28.04.2022

• Beschlussvorschlag: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig 

Folgende TOP werden somit en bloc einstimmig beschlossen:
• 2.1.1 – 2.1.6, 2.2.1 – 2.2.2
• N 3.1.1, 3.2.2, 3.4.1 – 3.4.2, 3.5.1 – 3.5.2, 3.6.1
• 4.5.1, 4.7.11
• 5.1.1, 5.2.1, 5.2.4, 5.2.7 – 5.2.8, 5.3.1 – 5.3.2, 5.6.2 – 5.6.4
• 7.1.1 – 7.1.7, 7.2.2, 7.4.1 – 7.4.8, 7.5.1
• 8.1.1 – 8.1.2
• 9.1.2 – 9.1.6
• 10.1.2 – 10.2.12, 10.2.14 – 10.6.3

2 Entscheidungsangelegenheiten

2.1 UA Budget und Allgemeines

2.1.1 (E) Stadtbezirksbudget
TSV Maccabi München e.V.
Sportfest am 08.05.2022
6.600,00 € / Az. 0262.0-15-0418
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06207

• Der Unterausschuss (UA) Budget und Allgemeines empfiehlt: Aus Sicht des UA 
werden Spielgeräte z.T. über die Stadt auch günstiger zur Verfügung gestellt. Mit 
Blick auf das hohe und auch regelmäßige Antragsvolumen des Vereins empfiehlt 
der UA Zustimmung zur Bezuschussung von 3300,- EUR (50% des beantragten 
Betrags). Darüber hinaus wird bei der Stadt eine Liste der Zuwendungen ab Mai 
2014 (mit Einzelaufstellungen) aus dem Budget des BA 15 erbeten.

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

2.1.2 (E) Stadtbezirksbudget
THW Förderverein München Ost e.V.
Beschaffung eines Pkw
6.000,00 € / Az. 0262.0-15-0423
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06261

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.1.3 (E) Stadtbezirksbudget
AWO Kreisverband München-Land e.V.
Ferienspiele auf der pädagogischen Farm München-Ost vom 01.08.2022 bis 
05.08.2022
1.628,08€; Az. 0262.0-15-0419
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06212

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Vergleichbare Anträge 
wurden auch beim BA 14 gestellt. Auf Grund der Undurchsichtigkeit 
des Antrags wird einstimmig Vertagung empfohlen. Der oder die 
Antragsteller:in soll für die Mai-Sitzung eingeladen werden.



• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.1.4 (E) Stadtbezirksbudget
AWO Kreisverband München-Land e.V.
Ferienspiele auf der pädagogischen Farm München-Ost vom 08.08.2022 bis 
12.08.2022
1.628,08€; Az. 0262.0-15-0420
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06208

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Vergleichbare Anträge 
wurden auch beim BA 14 gestellt. Auf Grund der Undurchsichtigkeit 
des Antrags wird einstimmig Vertagung empfohlen. Der oder die 
Antragsteller:in soll für die Mai-Sitzung eingeladen werden.

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.1.5 (E) Stadtbezirksbudget
AWO Kreisverband München-Land e.V.
Ferienspiele auf der pädagogischen Farm München-Ost vom 29.08.2022 bis 
02.09.2022
1.628,08€; Az. 0262.0-15-0421
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06216

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Vergleichbare Anträge 
wurden auch beim BA 14 gestellt. Auf Grund der Undurchsichtigkeit 
des Antrags wird einstimmig Vertagung empfohlen. Der oder die 
Antragsteller:in soll für die Mai-Sitzung eingeladen werden.

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.1.6 (E) Stadtbezirksbudget
Isarlust e.V.
#kulturlieferdienst vom 30.05. - 31.12.2022
3.897,60 € / Az. 0262.0-15-0425
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06328

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Es wird einstimmig 
Zustimmung mit der Maßgabe empfohlen, die genaue Aufstellung der 
Künstler:innen hinsichtlich Zeit und Umfang des Auftritts mitzuteilen.

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.2 UA Bau und Mobilität

2.2.1 (E) + (U) Überprüfung der Sicherheitssituation Unnützstraße
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00435
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem am 
25.10.2021
Überprüfung der Sicherheitssituation Unnützstraße
BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 00435 der Bürgerversammlung des 15. 
Stadtbezirkes
Trudering vom 25.10.2021
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05597

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.2.2 (E) + (U) St. Veit Straße / Ecke Waldstraße: Einrichtung eines 



Fußgängerüberwegs
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02892 der Bürgerversammlung
des 15. Stadtbezirkes Trudering-Riem am 10.10.2019
St. Veit Straße / Ecke Waldstraße: Einrichtung eines Fußgängerüberwegs
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02892 der Bürgerversammlung des 15. 
Stadtbezirkes
Trudering vom 10.10.2019
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04380

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Grundsätzliche Zustimmung mit 
dem Verweis, dass diese Querungsstelle vollständig im Stadtbezirk 14 
liegt

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig

2.3 UA Stadtteilentwicklung

2.4 UA Planung

2.5 UA Schule, Soziales und Kultur

2.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz

2.7 ohne Vorberatung im UA

3 Bürgeranliegen

3.1 UA Budget und Allgemeines

N 3.1.1 Weitere Nutzung der Heizstrahler mit Ökostrom auf öffentlichen Plätzen der
Außengastronomie - Antwort des KVR -

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.2 Bau und Mobilität

3.2.1 Anton-Geisenhofer-Str. und Marianne-Plehn-Str.: Parken ausschließlich für 
PKWs

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Weiterleitung + Ergänzungssätze

Da das gleiche Problem in der Messestadt vorherrscht, wird folgendes 
vorgeschlagen: Weiterleitung des Bürgerschreibens mit der Bitte die 
bemängelte Situation in den beiden Straßen vor Ort zu überprüfen und die 
Einrichtung eines Parkverbots für Fahrzeuge oberhalb von 3,5 Tonnen zu 
prüfen. Die besondere Enge der Straßen im Bajuwarenpark wirkt wie eine 
zusätzliche Begründung für ein regulierendes Eingreifen der Verkehrsbehörde.
Dieselbe Prüfung möge auch für die aus Sicht anderer BA-Mitglieder 
vergleichbare Situation in der Felicitas-Füss- sowie in der Hugo-Weiß-Straße 
erfolgen. Auch in der Messestadt kommt es durch die LKWs, die an der 
Straßenseite parken, zu unübersichtlichen Verkehrssituationen, die vor allem 
Kinder gefährden. Außerdem werden diese Fahrzeuge oft morgens um drei 
ausgeparkt, was zu erheblicher Lärmbelästigung führt. Sollte daher die 
Prüfung in den oben genannten Straßen zu dem Ergebnis kommen, dass ein 



Parkverbot für LKWs über 3,5 Tonnen möglich ist, bitten wir dies, auch auf die 
Messestadt und Felicitas-Füss-Straße etc. zu übertragen.

• Beschluss (Weiterleitung nach Vorschlag)   : Zustimmung, einstimmig 

3.2.2 Eingeschränktes Halteverbot in der Solalindenstraße (inkl. Rückmeldung KVÜ)

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.3 UA Stadtteilentwicklung

3.4 UA Planung

3.4.1 Bedenken gegen die Bebauung Sperberstr. 42 und 44

• Der UA Planung empfiehlt: Weiterleitung an die LBK ebenfalls fordert 
das Gremium den Vorbescheidsvorgang/Genehmigungsverlängerung 
(Aktenzeichen 1.7-23658-2020-32) aus dem Jahr 2020 zur Behandlung
im Mai an

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.4.2 Neubauten und Baumfällungen in Waldtrudering

• Der UA Planung empfiehlt: Weiterleitung an das PLAN

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig

3.5 UA Schule, Soziales und Kultur

3.5.1 Personalnotstand Kindergarten Schmuckerweg

• Der UA Schule, Soziales und Kultur empfiehlt: Weiterleitung

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.5.2 Multimediaprojekt München - Seele einer Stadt

• Der UA Schule, Soziales und Kultur empfiehlt: Weiterleitung. 
Grundsätzlich stimmen wir der Bewerbung zu. Herr Eßmann hat im 
Vorfeld eine Bewerbung für den Kopfbau empfohlen.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz

3.6.1 Vorschläge für Urban Gardening

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Bitte um 
Weiterleitung der Vorschläge und Kontaktdaten der Bürger*innen an 
das Baureferat HA Gartenbau zu Kontaktaufnahme und gemeinsamer 
Begutachtung der vorgeschlagenen Orte und Besprechung der 
Zuständigkeiten in der Pflege; Bitte um Kommunikation der 
vereinbarten Termine an den UA UEK



• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

3.7 ohne Vorberatung im UA

4 Anträge von BA- Mitgliedern

4.1 UA Budget und Allgemeines

4.2 UA Bau und Mobilität

4.2.1 Güterverkehr in Trudering: nur im Tunnel, mit Einhausung und ohne 
Enteignungen!

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Vertagung in die Plenumssitzung 
05/21

Sowohl 4.2.1 und 4.7.8 werden in den UA Bau und Mobilität verwiesen und in 
die Mai-Sitzung vertagt.

• Beschluss (Verweis und Vertagung)   : Zustimmung, einstimmig 

4.3 UA Stadtteilentwicklung

4.4 UA Planung

4.5 UA Schule, Soziales und Kultur

4.5.1 2 Bücherschränke für die Truderinger Straße

• Der UA Schule, Soziales und Kultur empfiehlt: Zustimmung für einen 
Bücherschrank. Grundsätzlich stimmen wir der Idee zu. Jedoch wird 
diskutiert ob es einen begehbaren Bücherschrank geben sollte oder 
einen Bücherschrank wie in Waldtrudering. Aufgrund der Kosten wird 
demnächst ein Bücherschrank (nicht begehbar) empfohlen. Als Patin 
hatte sich Frau Salzmann-Brünjes angeboten. Wenn der 
Bücherschrank gut angenommen wird, kann ja noch ein weiterer 
Bücherschrank diskutiert werden. Des Weiteren wird ergänzt, dass 
„vom BA 15 finanziert“ als Schriftzug auf den Bücherschrank sehen 
sollte und zusätzlich der BA 15 QR Code aufgedruckt werden soll.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

4.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz

4.7 ohne Vorberatung im UA

4.7.1 Straßenerläuterungsschild 100 Jahre Waldtruderinger Wasserturm (1922 – 
1972)

Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung



• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.2 Weg mit dem Dauergrind am S-Bahnhof Gronsdorf!

Her Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

Frau Pouvreau tritt dem Plenum bei. Es sind nun 27 BA-Mitglieder anwesend.

4.7.3 9 bzw. 7 Jahre später: Was hat die Stadt München in puncto barrierefreie Waldwege seit
2013/2015 zu Wege gebracht?

Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.4 WC-Anzeige im „Münchner Fenster“ von U-Bahnen nachrüsten, ebenso Anzeige einer
Aufzugsstörung!

Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor.
Frau Blomberg bittet darum, den Antragstext dahingehend abzuändern, dass eine rote 
Farbe nicht signalisieren soll, wenn eine WC-Station außer Betrieb ist. Dies könnte für 
Verwirrung sorgen. Herr Dr. Kronawitter wird den Antragstext konkretisieren.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung zum so geänderten Antrag

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.5 Migrations-/Integrationsbeauftragte*r in BA-Satzung verankern

Frau Döring stellt den Antrag vor.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

Herr Heidenhain tritt dem Plenum bei. Es sind nun 28 BA-Mitglieder anwesend.

4.7.6 Konsequenter Ausstieg aus der fossilen Energie in der Stadtplanung

Frau Dr. Weiß stellt den Antrag vor und bittet um einstimme Zustimmung.
Die SPD-Fraktion könne dem Antrag in vorliegender Form nicht zustimmen, da er seit der 
Vertagung nicht verändert wurde; es wurde lediglich die Begründung des Antrags 
aktualisiert. Die CSU-Fraktion schließt sich der Meinung der SPD-Fraktion an.

Nach eingehender Diskussion wird dem Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der 
Rednerliste mehrheitlich zugestimmt.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung zum Antrag in vorliegender Form

• Beschluss  : Ablehnung, mehrheitlich (gegen 13 Stimmen)



4.7.7 APP für Senioren entwickeln

Frau Blomberg stellt den Antrag vor. Frau Salzmann-Brünjes bittet darum, dass der Antrag
an alle Bezirksausschüsse weitergeleitet wird.
Herr Sikder bittet darum, den Antrag bezüglich des Papierformats abzumildern – der 
Papierplan sei ein durchaus beliebtes Nutzformat. Ebenfalls bittet Herr Sikder um 
Abänderung des Antrags zu einem Prüfantrag bezüglich der Kosten.
Frau Pouvreau schlägt eine Ausweitung des Antrags in eine Mehrgenerationen-App vor.
Da es Bedenken bezüglich der unterschiedlichen Bedienungsansprüche gibt, wird 
vorgeschlagen, den Antrag in den UA Soziales zu verweisen und in die nächste Sitzung 
zu vertagen.

• Beschlussvorschlag: Verweis in den UA Soziales und Vertagung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.8 Antrag zur Parallelplanung des Bahnprojektes Truderinger Kurve und Spange

• Beschlussvorschlag: Sowohl 4.2.1 und 4.7.8 werden in den UA Bau und Mobilität 
verwiesen und in die Mai-Sitzung vertagt.

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.9 Antrag zur Straßenmarkierung im neuen Ortszentrum Straßtrudering

Herr Danner stellt den Antrag vor.
Nach kurzer Diskussion wird vorgeschlagen, den Antrag in eine Anfrage umzuformulieren.
Herr Danner stimmt der Änderung zu.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung zum so geänderten Antrag

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.10 Ortstermin und Prüfantrag zur barrierefreien Fuß-Radweg-Unterführung am Lehrer-Götz-
Weg

Herr Danner stellt den Antrag vor.
Herr Dr. Fuchs bittet darum, die Passage bezüglich der sicherheitsverträglichen 
Abwicklung des Radverkehrs von 2 Rampen in den Antragstext zu schreiben.
Herr Danner stimmt der Änderung zu.

• Beschlussvorschlag: Zustimmung zum so geänderten Antrag

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

4.7.11 Unterbringung der ukrainischen Flüchtlinge

• Beschlussvorschlag: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

5 Antwortschreiben der Landeshauptstadt München

5.1 UA Budget und Allgemeines



5.1.1 Budget der Bezirksausschüsse von 2020 auch 2022 noch verfügbar machen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03421

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.2 UA Bau und Mobilität

5.2.1 Fahrradtaugliche Herstellung des Teilstücks des Fahrrad/Fußwegs vom 
Südende der Friedrich-Creuzer-Straße bis zum Ödenstockacher Gangsteig
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03056

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: 
◦ Abwarten des anstehenden Gesprächs 

Danner/Heidenhain/Kronawitter mit dem Vertreter der 
Waldgrundstücksbesitzer*innen

◦ Ziel: Vorgehen von der Gemeinde von Putzbrunn (s. 10.2.11) als 
Blaupause an Stadt weitergeben, idealerweise gekoppelt mit einer 
Vorabverständigung mit den Eigentümer*innen

◦ Vertagung in den Mai

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.2.2 Begrünung der Fassaden am Ost-Aufgang der U-Bahn-Station Messestadt-
Ost
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02863

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Zustimmung zur Rückfrage/zum 
Antwortschreiben von Frau Pouvreau:
„Der BA 15 bedankt sich für die offensichtlich zeitaufwändige 
Bearbeitung unseres Antrages zur Begrünung des Ost-Aufgangs der 
U-Bahn-Station Messestadt-Ost. Wir bedauern die sehr lange Liste an 
Einwänden, weshalb eine Umsetzung unseres Anliegens nicht möglich 
sei, und hätten es gerne gesehen, wenn dieselbe Zeit und Energie, die 
für die Gegenargumente aufgewendet wurden, auch für pragmatische 
Lösungsansätze eingesetzt worden wären.
Über die bautechnische Umsetzbarkeit der Maßnahme maßen wir uns 
kein Urteil an. Die Bedenken hinsichtlich
◦ einer Verunstaltung der “intendierten Rohheit und felsenartigen 

Ästhetik“ des Betonbaus,
◦ einer „Belästigung der Fahrgäste“ durch Insekten und der Gefahr 

„eine[s] Balanceverlust[s] mit Sturz“ infolge „ruckartiger 
Bewegungen“ in einem erforderlichen „Ausweichen auf der Treppe“

◦ sowie den durch „aus den begrünten Flächen ein-/ausfliegenden 
Vögeln“ bewirkten „ruckartigen Ausweichmanövern“, die ihrerseits 
„zu Balanceverlusten des Fahrgastes“ führen können inspirieren 
zunächst zu cartoonartigen Darstellungen der Horrorvisionen, 
erwecken darüber hinaus allerdings den Eindruck, dass die 
einzelnen Dienststellen der Landeshauptstadt München mit dem 
Anliegen der Klimaneutralität vielleicht nicht so ernst ist.

Bedenken könnte man schließlich auch,
◦ dass massive Betonbauten die Temperaturen vor Ort um weitere 

Grade erhitzen,
◦ dass sich ein ohnedies im städtischen Milieu drastisch reduzierter 

Insektenbestand im Betonmilieu grundsätzlich schwer tut
◦ und dass auch Vögel in der Stadt immer weniger Grünräume 

vorfinden und gleichfalls die Bestände stark rückläufig sind.
Wir nehmen gerne das Angebot an, „am westlichen 



Stützwandbauwerk, auf dem Niveau und unmittelbar südlich des 
Gehweges entlang der Willy-Brandt-Alle die Anordnung einer 
entsprechenden Begrünung in dem angrenzenden Platzbereich zu 
prüfen“ und gegebenenfalls „im Zuge der Neugestaltung des Elisabeth-
Castonier-Platzes“ zu realisieren. Wir bitten Sie um die entsprechende 
Umsetzung.
Auch mutigere Maßnahmen im Blick auf die absehbare Veränderung 
des Stadtklimas würden wir begrüßen.
Gerne besprechen wir die Details und das Grundsätzliche im Rahmen 
eines Ortstermins.“

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

5.2.3 Am Mitterfeld: Erhöhung der Verkehrssicherheit zwischen Kirchtruderinger 
Straße und Truchthari-Anger
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02905

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Behandlung zusammen mit 5.2.6 
im Plenum und dem Antrag der Grünen (NTO) als Grundlage 

Herr Saglam stellt den Antrag vor. 
Herr Dr. Fuchs bittet darum, den Passus bezüglich der Lärmemissionen weiter
oben im Antragstext anzuführen.
Herr Saglam stimmt der Änderung zu.

Der Antrag wird zu beiden Antwortschreiben (5.2.3 und 5.2.6) an das Referat 
zurückgeschickt.

• Beschluss (Weiterleitung des Antrags)   : Zustimmung, einstimmig 

5.2.4 Kommunikation der MVG am Truderinger Bahnhof
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03630

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.2.5 Seit 20 Jahren ein Geheimnis: Betriebserfahrungen einer modifizierten 
Fahrtreppe am Bahnhof Trudering offenlegen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03141

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Der BA nimmt folgendermaßen 
Stellung:
Der BA bedankt sich bei den SWM für diesen Versuch und bittet 
darum, die Fahrtreppensteuerungssoftware um Module zu ergänzen, 
die die Nutzung dieses singulären Anforderungsstasters aussagekräftig
erfassen, insbesondere
◦ werktägliche Nutzungshäufigkeit
◦ Reaktionszeit des Systems zwischen Betätigung und 

Laufrichtungswechsel .
◦ u.a.m.

Vielleicht ist das eine reizvolle Aufgabe für SWM-Azubis?

Dem BA sollte nach einem halben Jahr eine Auswertung vorgelegt 
werden.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 



5.2.6 Einführung Tempo 30 Am Mitterfeld
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03147

• siehe Beschluss zu TOP 5.2.3

5.2.7 Radroute "Panoramaweg" - Den besten Weg finden/schaffen zwischen 
Ostbahnhof und Stadtrand

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.2.8 Bundesverkehrswegeplan aktualisieren – sofort!
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03417

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.3 UA Stadtteilentwicklung

5.3.1 Anfrage Gemeinde Haar: Neue Verkehrsplanungen und bauliche 
Entwicklungen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03301

• Der UA Stadtteilentwicklung empfiehlt: Kenntnisnahme des 
Antwortschreibens des Referats für Stadtplanung und Bauordnung und
des Schreibens (inklusive Anlage) der Gemeinde Haar.
 Der BA15 befürwortet eine gemeinsamen Sitzung von Vertretern der 
Gemeinde Haar und der Referate der Stadt München. An dieser 
Sitzung soll der BA15 ebenfalls vertreten sein. Des weiteren bittet der 
BA15 darum, über das Ergebnis dieses Gesprächs informiert zu 
werden. Zudem wird angeregt, dass der BA15 ein eigenes Gespräch 
mit der Gemeinde Haar durchführt. Herr Ziegler (BAV) wird gebeten, 
den Termin gemeinsam mit der Gemeinde Haar zu organisieren.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.3.2 Grundschule im 5. Bauabschnitt/ Arrondierung Kirchtrudering sofort
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02465

• Beschlussempfehlung: Zustimmung zur Stellungnahme der 
Jugendbeauftragten Frau Pouvreau:
Beim Durchlesen Ihres Antwortschreibens bin ich über den Satz„ Laut 
aktueller Schüler– und Klassenprognose des Referats für Bildung und 
Sport, welche auf Grundlagendaten des Referats für Stadtplanung und 
Bauordnung basieren, wird die Grundschule Lehrer-Götz-Weg den 
aufkommenden Schüler– und Klassenbedarf bis einschließlich dem 
Schuljahr 2026/27 selbst versorgen können.“ gestolpert.
Letzten Monat hat sich Frau Boltz, Direktorin der Lehrer Götz 
Grundschule, an uns gewendet. Sie sucht dringend Räume für die 
Nachmittagsbetreuung an Ihrer Schule. Aufgrund des Raummangels 
wurde eine Containerlösung in Erwägung gezogen.
Diese Anfrage wurde an Sie letzten Monat weitergeleitet.
Aufgrund der Bedenken von Frau Boltz frage ich mich, ob Ihre 
Planungen mit Absprache der Direktorin erfolgt sind. Wurden Ihre 
aktuellen Bedenken berücksichtigt?

• Beschluss   (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig 



5.3.3 Parkraumkonzept Arrondierung Kirchtrudering
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03138

• Beschlussempfehlung: Das BA15-Plenum wird gebeten den 
Tagesordnungspunkt aufzurufen und die beiden Alternativen zur 
Abstimmung zu stellen.

Herr Dr. Fuchs stellt die vorbereitete Stellungnahme der SPD-Fraktion vor: 
„Der Bezirksausschuss bedankt sich für das Antwortschreiben des Referats für
Stadtplanung und Bauordnung und nimmt es unter Berücksichtigung der 
folgenden Stellungnahme zur Kenntnis.
Ziel des Antrags der BA15 war es, dass der Auslobungstext zum 
städtebaulichen Wettbewerb 5. Bauabschnitt beide Stellplatzalternativen offen 
dargestellt bzw. keine der Alternativen von Beginn an ausschließt. Der 
Bezirksausschuss erklärt sich nunmehr zufrieden, dass im Auslobungstext
diese Offenheit gegeben und dementsprechend insbesondere sowohl 
separate Quartiersgaragen in Form von Parkhäuser als auch blockweise 
Tiefgaragen möglich sind. Der Bezirksausschuss bedankt sich bei der 
„Eigentümergemeinschaft BA 5“ und beim Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung dafür. Der Bezirksausschuss erwartet starke Entwürfe in alle
Richtungen im Einklang mit dem Auslobungstext.
Weiterhin bedankt sich der Bezirksausschuss für die detaillierte und offene 
Abwägung der beiden Konzepte. Hierbei kommt das Referat zur 
Schlussfolgerung, dass separate Parkhäusern der Vorzug zu geben ist. Aus 
Sicht des Bezirksausschusses wird jedoch diese Betrachtung den
beiden zentralen Punkten des Antrags nicht gerecht, welche sind:
1. Die schlechten Erfahrungen und der krasse Leerstand in den Parkhäusern 
im 1. Bauabschnitt (insbesondere SO P3) werden nicht benannt und es wird 
dafür auch kein wirkliches Lösungskonzept vorgelegt bzw. angedeutet.
2. In die Abwägung fließt nicht ein, dass oberirdische Parkhäuser zusätzlich 
Baugrund beanspruchen, welcher dann der Wohnbebauung und den 
notwendigen Einrichtungen nicht mehr zur Verfügung steht, was sich 
dementsprechend auch kostenträchtig auswirkt. Diese für eine Abwägung 
erwähnten Nachteile (wie auch „Nachteile“ überhaupt) fehlen im 
Antwortschreiben. Auch die Frage der Versiegelungen, umwegige Fahrten und
die Bedürfnisse für von Menschen mit körperlichen Einschränkungen sind 
nicht betrachtet. Der Bezirksausschuss bittet dies im weiteren Verfahren zu 
berücksichtigen.“

Während die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion die Stellungnahme ablehnt, 
spricht sich die CSU-Fraktion für die Weiterleitung der Stellungnahme aus.

• Beschluss (Weiterleitung der Stellungnahme)  : Zustimmung, 
mehrheitlich 

5.3.4 Bundesregierung entlastet Fernwärmekunden – und SWM ziehen mit!
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03770

• Der UA Stadtteilentwicklung empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.4 UA Planung

5.5 UA Schule, Soziales und Kultur

5.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz



5.6.1 Erweiterung der Geothermieanlage in der Messestadt zur Versorgung neuer 
großer Baugebiete im Nahbereich der heutigen Geothermieanlage
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03523

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Kenntnisnahme

Nachdem der Antrag unter TOP 4.7.6 mehrheitlich abgelehnt wurde, schlägt 
Frau Blomberg vor, dem Referat den Antragstext im Rahmen einer BA-
Stellungnahme zuzuleiten.
Für eine genauere Ausarbeitung wird der Tagesordnungspunkt in die nächste 
Sitzung vertagt.

• Beschluss (Vertagung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.6.2 Weiternutzen statt stofflich verwerten - Pilotprojekt für niederschwelliges 
Recycling am Wertstoffhof Trudering starten
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03415

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.6.3 Schlammwüsten vermeiden - hochstrapazierte Abschnitte des 
Randgrünstreifens konstruktiv schützen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03519

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

5.6.4 Solalindenstraße: Baumschutz
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03637

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

5.7 ohne Vorberatung im UA

6 Bürger-/Einwohnerversammlung

7 Anhörungsfälle der Verwaltung

7.1 UA Budget und Allgemeines

7.1.1 Michael-Seidl-Straße: Fragen zur Straßenbenennung
- Bitte um Rückantwort -
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03044

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Der UA empfiehlt 
einstimmig die Anbringung der Zusatzschilder in der ausgeführten 
Weise. Die Straßen Turnerstr. und Rappenweg sollen, nachdem es 
sich nicht um Eigennamen handelt, nicht weiter beschrieben werden.



• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.2 Strandveranstaltung 2023 - 2025;
Standortsuche

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Der See wird aus Sicht des 
UA favorisiert. Der UA begrüßt die VA in seinem Zuständigkeitsbereich 
jedenfalls sehr und würde sich über eine Zusage freuen.

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.3 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen: Vatertags-Fußballturnier am 
26.05.2022 in der Grünanlage Graf-Spee-Platz

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.4 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen und im Freien auf Privatgrund:
Rahmenprogramm für das Eröffnungsfest „Experiement Kopfbau“ im Riemer 
Park Außengelände Kopfbau (Werner-Eckert-Str. 1) am 07.05.2022

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.5 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen: Spielbus mit Kunst- und 
Medienmodul des Quax am 14./15.05. und 29./30.06.2022 in der Grünfläche 
Ruth-Beutler-Str. 20 (am orangenen Würfel)

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.6 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen: Plan H Straßentheater von 
Foolpool im Riemer Park (zw. Stockholstr. und Caroline-Herschel-Str.) am 
15.05.2022 (Ersatztermin: 18.05.2022)

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.7 Veranstaltung im Freien und geschl. Räumen auf Privatgrund und in einer 
städtischen Grünanlage: Feldbergstr. 95/Wasserburger Landstr. 32, 
Truderinger Festplatz, „Truderinger Festwoche“ im Zeitraum vom 20. – 
29.05.2022 (Start Aufbau 02.05.; Abbau bis 10.06.)

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)  : Zustimmung, einstimmig 

7.1.8 Berechnung der Zahl der Mitglieder der Bezirksausschüsse ab der 
Amtsperiode 2026 bis 2032

• Der UA Budget und Allgemeines empfiehlt: Der UA empfiehlt 
einstimmig Vertagung und Behandlung der gestellten Fragen der 
Anhörung im Vorstand

Der Tagesordnungspunkt wird in der erweiterten Vorstandssitzung 



aufgegriffen.

• Beschluss (Behandlung im erweiterten Vorstand)  : Zustimmung, 
einstimmig 

N 7.1.9 Graf-Lehndorff-Str. 36, Golfanlage innerhalb der Galopprennbahn Riem: Isle of
Summer Festival 2022, Feuerwerksanzeige am 07.05.2022

Die Grünen- und FW/ÖDP-Fraktion lehnen das Feuerwerk ab.

• Beschlussempfehlung: Zustimmung unter der Prämisse, die 
Lautsprecheranlage so auszurichten, dass die Anwohnerschaft sowie 
Tiere nicht gestört bzw. beeinträchtigt werden

• Beschluss  : Zustimmung, mehrheitlich

N 7.1.10 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen Bücherbus im Riemer Park 
Außengelände Kopfbau (Werner-Eckert-Str. 1) am 21.05.2022

• Beschlussempfehlung: Zustimmung

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig

7.2 UA Bau und Mobilität

7.2.1 Leistungsprogramm 2023 der MVG zum Fahrplanwechsel Dezember 2022

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Aufgreifen und Anpassung der 
Stellungnahmen aus den letzten Jahren: 

„Sehr geehrte Damen und Herren,
zum Entwurf des MVG-Leistungsprogramms 2023 nehmen wir wie folgt Stellung:

◦ 1) ÖV-Perspektive 2030 auch finanzieren!
Bereits der Stadtrat der Amtszeit 2014-2020 hat mit hoher Mehrheit die ÖV-
Perspektive 2030 beschlossen, die eine erhebliche Steigerung des ÖV-
Angebots zum Ziel hat. Der BA15 begrüßt dieses Ziel ausdrücklich, 
insbesondere vor dem Hintergrund des prognostizierten 
Bevölkerungszuwachses in Trudering-Riem. Der jetzige Stadtrat ist 
insbesondere vor dem Hintergrund der propagierten Verkehrswende 
aufgerufen, die Ausbaumaßnahmen auch zu finanzieren. Aus Sicht des 
Stadtteil Trudering-Riem sind gerade auch  Maßnahmen  wie Ausweitung der 
Fahrzeugflotte, Erhöhung der Werkstattkapazitäten und verbesserte Wartung 
der Fahrzeuge äußerst wichtig.

◦ 2) U-Bahn
Im Bereich U-Bahn ist die Bedienung unseres Stadtbezirks gut. Allerdings lässt
nach wie vor die Anschlussqualität zur U5 am Innsbrucker Ring während der 
morgendlichen HVZ häufig zu wünschen übrig. So kann es passieren, dass 
dort drei Züge der U2/U7 stadteinwärts auf lediglich einen Züge der U5 treffen, 
der dann übervoll ist. Dieses Angebotsdefizit  auf der Linienführung Innsrucker 
Ring - Laimer Platz bitten wir im neuen Fahrplan durch geeignete Maßnahmen 
zu beheben. 

◦ 3) Tram
Auch wenn unser Stadtbezirk keine originäre Tram-Bedienung hat, begrüßen 
wir es sehr die Absicht von 2020, dass der 10-Minuten-Takt der Linie 19 
(Pasing – Berg-am-Laim (S) nicht um 22 Uhr endet, sondern bis Betriebsende 
ausgedehnt wird. Umso wichtiger ist es, dass dort ein attraktiver Übergang zur 
Waldtruderinger Buslinie 185 gewährleistet wird!

◦ 4) Bus



Der Bus ist das wichtigste flächenerschließende Verkehrsmittel in Trudering. 
Daher sind folgende Verbesserungen im Sinne der Verkehrswende 
unabdingbar:
4.1) Busanbindung der Kreillerstraße  zwischen Bajuwarenstraße und St-Veit-
Straße (mindestens), wie in BA-Anträgen bereits gefordert
4.2) 10-Minuten-Takt bis Betriebsende für Bus 193 und 185, um lästige 
Anschlusslücken beim Übergang von U-Bahn zu Bus in Trudering Bf. im 
Spätverkehr zu vermeiden.
4.3) Erstmalige Anbindung südlicher Wohnviertel (Schwedensteinsiedlung, 
südliche Tsingtauer Straße) an das MVG-Bussystems.
4.4) Weitere Ausweitung des Takt 10 bis 23 Uhr auf allen Buslinien mit U-
Bahn-Anbindung, um ein komfortables und alternatives Angebot für 
BesucherInnen von Theater-, Kino und Sportveranstaltungen bis an den 
Stadtrand zu ermöglichen. 
4.5) Der BA15 bittet rechtzeitig in die geplante Erschließungsmaßnahmen des 
Neubaugebiets „Alexis-Quartier“ (ehemals Piederstorfer Gelände) 
eingebunden zu werden. Wie ist der aktuelle Planungsstand für die Bedienung/
Linienführung im neuen Quartier, wo derzeit doch die Eröffnung der Durchfahrt 
noch während der Geltungsphase des Leistungsprogramms 2023 vorgesehen 
ist?
4.6) Wie gestaltet sich künftig der Schulverkehr im Alexisquartier und mit 
welchen Verbindungen/Linienverstärkungen/Haltestellen wird der Eröffnung 
des neuen Schulcampus an der Josef-Wild-Straße Rechnung getragen?

◦ 5) Abschlussbemerkung 
Der NVP 2020 belegt eindrucksvoll, dass die stetige Nachverdichtung in 
Trudering-Riem dafür sorgt, dass die Mehrheit der Wohngebiete mittlerweile 
eine „hohe Nutzungsdichte“ aufweisen (Grafik). Die Nachverdichtung wird 
ungebrochen weitergehen, das ÖV-Angebot muss dem Rechnung tragen.“

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.2.2 Landshamer Straße 11; Landshamer Straße / Frobenstraße; Schichtlstraße: Einrichtung
absolutes Haltverbot

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.2.3 Dialog-Displays - Standortvorschläge aus 2018

• Beschlussempfehlung: Aktualisierung der Vorschläge im Plenum nach Diskussion 
in den Fraktionen, Anschaffung der Dialogdisplays wie in der Beschlussvorlage 
des MOR für den Stadtrat aus der Sitzung 03/22 skizziert

Der BA meldet folgende Standortvorschläge:
Vorschläge/Prios 2019:

1. Bahnstraße (zwischen Stieglitzweg und Schwarzspechtstraße)
2. Friedenspromenade (zwischen Wimbachtalstraße und Vogesenstraße, 

Gymnasium Trudering)
3. Waldstraße (zwischen Weißpfennigweg und Sonnwendjochstraße)
4. Feldbergstraße (zwischen Reschstraße und Batschkastraße (vor Kindergarten, 

Grundschule und Bezirkssportanlage mit Jugendzentrum)

Ergänzungen 2022:
• Heinrich-Böll/Georg-Kerschensteiner-Straße und Astrid-Lindgren Straße in der 

Messestadt
• Bajuwarenstraße (Schulweg zur Grundschule an der Forellenstraße)
• Schmuckerweg/Brücke (Richtung Süden)
• Truderinger Straße im Ortskern



• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig 

7.3 UA Stadtteilentwicklung

7.4 UA Planung

7.4.1 Groschenweg 23 - TEKTUR zu 1.2-2021-22000-32 - Neubau von zwei
Mehrfamilienhäusern mit insges. 8 Wohneinheiten mit Tiefgarage

• Der UA Planung empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.2 Jagdhornstr. 8 - Neubau von 4 Doppelhaushälften mit 4 Garagen und 
Photovoltaik

• Der UA Planung empfiehlt: Ablehnung einstimmig, da die hintere Bebauung in der 
Höhe und Masse in der Umgebungsbebauung nicht vorhanden ist. Die rückwärtige
Bebauung am benachbarten Grundstück darf nicht als Präzedenz gelten, da dieser
mit seiner geringen Höhe und leichten Bauweise nicht als Referenzbebauung 
angesehen wird. Die Garagenstellplätze sollen im vorderen Bereich des 
Grundstücks situiert werden.
Das Gremium weist auf die Rahmenplanung Gartenstadt Waldtrudering in diesem 
Geviert hin, daher möchte der BA über das weitere Genehmigungsverfahren von 
der LBK informiert werden.
Der Umweltausschuss spricht sich ebenfalls gegen die hintere Bebauung aus.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.3 Stahlgruberring 4 - Nutzungsänderung eines hotelartigen Boardinghaus zu 
einem Hotel, Reduzierung der Bettenzahl um 9 Betten (5 Gästezimmer) sowie 
Nutzungsänderung von 5 Gästezimmer zu einem Besprechungsraum und 
einem Fitnessraum mit Vorbereich, Verbindungstüren zwischen jeweils zwei 
Gästezimmer bei insgesamt 20 Gästezimmer (10 Verbundzimmer), 
Holzverschalung für die Fassade im Foyerbereich

• Der UA Planung empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.4 Riemer Str. 349 - Neubau eines Wohngebäudes mit Tiefgarage

• Der UA Planung empfiehlt: Zustimmung einstimmig.
Anmerkung: Die UNB hat den beantragten Fällungen bereits zugestimmt.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.5 Königsseestr. 44 - Neubau eines Vierfamilienhauses mit Garage

• Der UA Planung empfiehlt: Zustimmung

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.6 Gerstäckerstr. 73 - TEKTUR zu 1.23-2022-654-32 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (6
WE) mit drei Duplexgaragen - Hier: Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 2
Townhäusern und 4 Wohnungen und 3 Duplexgaragen



• Der UA Planung empfiehlt: Ablehnung einstimmig, aufgrund der Überschreitung 
des Bauraums. Ebenfalls moniert das Gremium die „Rosinenpickerei“, aus allen 
Nachbarbebauungen Ausnahmebezugsfälle vereint zu beanspruchen sowie die 
Situierung der Garagen. Bei 6 Stellplätzen wird eine TG angeregt.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.7 Zeisigweg 17 - Neubau dreier Einfamilienhäuser mit Tiefgarage

• Der UA Planung empfiehlt: Ablehnung einstimmig, da die Masse und Anzahl der 
hinteren Bebauung sich nicht in die Umgebungsbebauung einfügt. Ebenso moniert 
das Gremium die zu hohe Anzahl von acht (!) Autostellplätzen und regt eine 
stellplatzschlüsselkonforme Anzahl von drei Stellplätzen an. Die Tiefgarage soll 
dann weiter unter den Baukörper gesetzt werden und gleichzeitig wird damit die 
Flächenversiegelung reduziert.
Ebenso Verweis auf den UA Umwelt: Der Umweltausschuss lehnt die beantragten 
Fällungen der Rotbuche und Walnuss ab und fordert eine „baumschutzgerechte 
Umplanung“. Beide genannten Bäume befinden sich am Grundstücksrand.
Der Planungsausschuss schließt sich dieser Forderung mit an.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.4.8 Sperberstr. 58 - TEKTUR zu 1.23-2021-22100-32 - Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage

• Der UA Planung empfiehlt: Zustimmung einstimmig zur Tektur.
Der Umweltausschuss fordert eine baumschonende Bebauung (inkl. 
Baumschutzzäune!) des Grundstücks und lehnt alle beantragten Baumfällungen 
ab. Ein FFG-Plan liegt nicht vor.
Der Planungsausschuss schließt sich dieser Forderung an, insbesondere weil die 
zwölf zur Fällung beantragten Bäume sich überwiegend am Grundstücksrand und 
nicht im geplanten Baukörper befinden. Es darf auf das Protokoll des 
Umweltausschusses verwiesen werden.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.5 UA Schule, Soziales und Kultur

7.5.1 Ausschreibung "Ran an die Stadtteil-Koffer!" für den Einsatz in einem Stadtteil 
2023

• Der UA Schule, Soziales und Kultur empfiehlt: Der BA 15 bewirbt sich 
nicht

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

7.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz

7.7 ohne Vorberatung im UA

8 Baumfällungen

8.1 Bereits genehmigte Fällungen durch die Untere Naturschutzbehörde

8.1.1 Lohnrößlerweg 8
Truderinger Str. 227



• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Kenntnisnahme

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

8.2 Beantragte Baumfällungen

(1) Am Moosfeld 59

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Gemäß Zuständigkeit des UA 
UEK Ablehnung der Fällung des vitalen Baums vorbehaltlich nicht zumutbarer 
Schädigung des Kanalsystems

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(2) Eisgruberstraße 6

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Eine Kiefer (90) mit einem 
Nebenstamm (55). Zustimmung zur Entfernung der auf die Straße heraus 
ragenden Äste. Hauptstamm bleibt erhalten

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(3) Gerstäckerstr. 73

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Etwas unkonventionelle 
Angaben im Baumbestandsplan, die meisten eingezeichneten Gehölze sind 
Büsche oder Obst/Beerengewächse (von Haselnuss über Himbeere bis 
Rhododendron), nur eine Fichte steht unter Schutz (Stammdurchmesser 60 cm = 
ca 1,8 m Umfang), soll aber offensichtlich nicht gefällt werden, auch laut FFG. Also
nix zu entscheiden für uns.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(4) Kirtaweg 34

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Ablehnung vorbehaltlich 
Gefährdung. Auf jeden Fall Ersatzbepflanzung. Der Baum ist ein Ortsbild 
prägender Solitär.

• Beschluss  : Zustimmung, einstimmig 

(5) Königsseestr. 44

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Nachdem kein Baum auf dem
Grundstück steht, der unter die Baumschutzverordnung fällt, sind auch keine 
erlaubnispflichtigen Maßnahmen geplant. Der BA15 fordert aber die UNB auf, den 
laut Unterlagen angekündigten FFG für das 4-Familienhaus einzufordern, um eine 
entsprechende qualitätsvolle Begrünung nach Baufertigstellung zu erhalten.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(6) Kranichweg 43

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Die mehrstämmige Fichte 
steht sehr nach am Nachbargrundstück, sie hat bereits den Zaun und eine 
Begrenzung zur Seite gedrückt und die Platten der Einfahrt angehoben. Laut 
Gutachten sind auch unterirdische Leitungen durch die Wurzeln beschädigt. Sie ist
nicht mehr sehr vital, total von Efeu bewachsen. Also Zustimmung, 
Ersatzpflanzung ist angekreuzt.



• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(7) Pfennigweg 8

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Die Zypresse ist im oberen 
Drittel sehr licht geworden, was auf eine abnehmende Vitalität hinweist. Der BA15 
stimmt deshalb der Fällung zu, wünscht sich aber die unmittelbar 
danebenstehende vitale Tanne mit 70 cm Stammumfang als Ersatzpflanzung zu 
erhalten. Sollte das nicht möglich sein, fordern wir im sonst baumlosen Vorgarten 
eine Ersatzpflanzung.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(8) Riemer Str. 349

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Planung eines riesigen 
Bauvorhabens mit 35 Wohneinheiten; Fällantrag auf elf Bäume (Eschen und 
Birken mit viel Totholz); bedauerlich ist die Fällung einer Blutbuche inmitten des 
Baukörpers, nach Bauplanung aber nicht zu verhindern

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(9) Sperberstr. 58

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Der BA lehnt den Fällantrag in
seiner Gesamtheit ab und wiederholt seine bisherigen Empfehlungen und 
Forderungen:
◦ Baumschutz gerechte Neuplanung des EFH
◦ Pflegeschnitt bei der Eiche
◦ Wurzelvorhänge und Baumschutzzäune während der Baumaßnahme
◦ NEU: ökologische Baubegleitung
◦ NEU: Wunsch eines gemeinsamen OTs mit UNB

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(10) Spertentalstr. 1a

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Die mächtige Fichte mit fünf 
Gipfeln macht einen vitalen Eindruck, gleichwohl bergen mehrstämmige Kronen 
immer ein verstärktes Risiko des Windbruchs, weshalb wir einer Fällung 
zustimmen würden, wenn die UNB eine Gefährdung erkennt. Die Begründung der 
Verschattung eine geplanten PV-Anlage kann dagegen nicht akzeptiert werden, da
das Süddach aufgrund der beiden Gaupen denkbar ungeeignet ist für eine 
Fotovoltaikanlage, die auch ohne die Fichte stark verschattet wäre und nur 
minimale Fläche hätte. Im Falle der Fällung sollte im rückwärtigen Bereich eine 
Ersatzpflanzung geprüft werden.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(11) Truchthari-Anger 46

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Ablehnung vorbehaltlich 
Gefährdung. Auf jeden Fall Ersatzbepflanzung. Der Baum ist Ortsbild prägend, er 
steht in einer Reihe schöner großer Bäume.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(12) Waldtruderinger Str. 48



• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Insgesamt sind 25 Bäume zur
Fällung beantragt, genug Anlass, eine baumfreundliche Überprüfung der Planung 
einzufordern, z. B. die Realisierung des Baurechts auf lediglich 2 Baukörper 
verteilt. Aufgrund der Tatsache, dass es sich hier um Grundstück im Gebiet der 
Rahmenplanung Waldtrudering handelt, sollten alle Möglichkeiten geprüft werden, 
ein Optimum an Freiflächen zu erhalten und die TG weitestgehend unter den 
Baukörpern zu situieren, und den vorhandenen Baumbestand maximal zu erhalten.
Der UA Planung wird gebeten, die Dichte und Anzahl der neuen Bebauung kritisch 
zu prüfen.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

(13) Zeisigweg 17

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Laut Pflanzliste FFG werden 
lediglich Sträucher zur Pflanzung vorgesehen, keine Bäume.
Der BA lehnt die Fällung der beiden Bäume ab, fordert eine baumschutzgerechte 
Umplanung und fordert einen neuen FFG mit ausreichend Baumpflanzungen.
Der UA Planung wird gebeten, die Dichte und Anzahl der neuen Bebauung kritisch 
zu prüfen.

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

9 Berichte des Vorsitzenden, der Beauftragten und Termine

9.1 Berichte des Vorsitzenden

9.1.1 Terminankündigungen

• Ab Montag, den 02.05.2022 startet die Informationsveranstaltung der 
DB im Bauwagen in der Grünanlage Karpfenstraße

• Am Montag, den 02.05.2022 beginnt um 19 Uhr die Ausstellung „90 
Jahre Eingemeindung“ im Kulturzentrum Trudering

• Am Mittwoch, den 04.05.2022 findet das nächste Treffen der Aktiven 
Zentren statt

• Am Samstag, den 07.05.2022 findet das Eröffnungsfest „Experiement 
Kopfbau“ auf dem Außengelände des Kopfbaus statt

• Am 10.05.2022 um 17.00 Uhr findet die nächste Vorstandssitzung statt.
Im Anschluss (17.30 Uhr) findet die erweiterte Vorstandssitzung mit 
den Fraktionssprecher*innen statt

• Am 11.05.2022 ab 18.00 Uhr findet eine weitere Veranstaltung zum 
Stadtentwicklungsplan STEP2040 statt

9.1.2 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen
Informationsveranstaltung der DB im Bauwagen in der Grünanlage Karpfenstr.
(Höhe Truderinger Str. 252) am 02./05./12./16./19./23./30.05.2022
- Stellungnahme vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der 
BA-Satzung -

• Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

• Beschluss  : Kenntnisnahme, einstimmig

9.1.3 Fit im Park der LHM ab 01.05.2022 bis 30.09.2022 im Riemer Park
- Stellungnahme vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der 



BA-Satzung -

• Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

• Beschluss  : Kenntnisnahme, einstimmig

9.1.4 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen:
Grünanlage bei der Ruth-Beutlerstraße
Spielbus mit Kinderspiele, Bastelaktion und Zelt
- Stellungnahme vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der 
BA-Satzung -

• Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

• Beschluss  : Kenntnisnahme, einstimmig

9.1.5 Beantragte Baumfällungen:
- Westermeierstr. 34
- Kirtaweg 34
- Helgastr. 2
- Bajuwarenstr. 98
- Stellungnahme vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der 
BA-Satzung -

• Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

• Beschluss  : Kenntnisnahme, einstimmig

9.1.6 "Ratschbankerl" in München - Stadtratsantrag (20-26 / A 02340)
- Stellungnahme vorab durch den Vorsitzenden nach § 20 Abs. 1 Satz 2 der 
BA-Satzung -

• Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme

• Beschluss  : Kenntnisnahme, einstimmig

9.2 Berichte der UA-Vorsitzenden

9.2.1 Projekte München Ost DB - Informationsgespräch am 22.02.2022
geplante Mandatsträgerkonferenz

Es werden derzeit noch Vertreter*innen der FDP- und CSU-Fraktionen 
gesucht.

• Beschluss:   Kenntnisnahme, einstimmig

N 9.2.2 Jahresgespräch der LBK

Ein Termin für das Jahresgespräch mit der LBK steht noch nicht fest.

Der BA hatte sich vor einer Weile mit der Anfrage an die LBK gewandt, einen 
Vortrag über die Auswirkungen des § 34 BauGB zu erhalten. Die LBK wird 
diesen Termin nun anbieten, ursprünglich wurde angedacht, das an das 
Jahresgespräch zu koppeln. Das würde den Rahmen der Veranstaltung 
jedoch sprengen, weshalb nun ein eigenständiger Termin gesucht wird.

Frau Dr. Miehle bittet darum, ihr offene Fragestellungen vorab zu übermitteln.



10 Unterrichtungen

10.1 UA Budget und Allgemeines

10.1.1 Stellungnahme zur Berechnung der Zahl der Mitglieder der Bezirksausschüsse
ab der Amtsperiode 2026 bis 2032 - Bitte um Unterstützung durch den BA 8 
Schwanthalerhöhe

10.1.2 Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis: Dauerhafte Genehmigung 
coronabedingt temporär erlaubter Freischankflächen

10.1.3 Spielplätze verbessern. Bürgerwünsche umsetzen
BA-Antrags-Nr. 20 - 26 / B 03529
- Fristverlängerung bis 31.10.2022 -

10.1.4 Abrechnung der Verwaltungskosten 2021

10.2 UA Bau und Mobilität

10.2.1 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO:
- Aufhebung der Bücherbushaltestelle in der Selma-Lagerlöf-Straße/Ecke Elisabeth-Mann-
Borgese-Straße
- Zeitänderung an der Bücherbushaltestelle in der Markgrafenstraße 33
- Aufhebung der Bücherbushaltestelle in der Caroline-Herschel-Straße 5
- Rotkehlchenweg, Verlängerung absolutes Haltverbot
- Anordnung von Haltverboten in der Friedrich-Creuzer-Straße Ostseite, nördlich der
Hippelstraße zur Verbesserung des Linienbusverkehrs der Buslinie 194

10.2.2 SWM Baumaßnahme Strom/Fernwärme-Projekt

10.2.3 (U) Messestadt Riem
EM 265
Elisabeth-Castonier-Platz
Michael-Ende-Straße
(erstmalige Herstellung der öffentlichen Verkehrsflächen
bzw. Anpassungen gemäß den Festsetzungen
der Bebauungspläne mit Grünordnung Nr. 2065 und Nr. 1728 h)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 03272

10.2.4 (U) IAA Mobility 2021 – Bericht über die Einhaltung der Stadtratsvorgaben
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04919

10.2.5 (U) Radschnellverbindungen in München und Umland
Ergebnisse der sechs vertieften Machbarkeitsstudien und Empfehlung zur vertieften
Planung und Umsetzung einer ausgewählten Trasse
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04418

10.2.6 Änderung des Taxistandplatzes vor den beiden Gebäuden Truderinger Str. 246 und 250
- Rückmeldung der Taxi eG -

10.2.7 Präsentation zur Veranstaltung Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt München -
Themenfeld Infrastruktur

10.2.8 Fahrradständer für den Riemer See

10.2.9 Arbeiten im Straßenraum:
- Zehntfeldstr. 135 - 219 (zwischen Feldbergstr. und Bajuwarenstr.): Ausbau des



Ölzwickelkabels
- Truderinger Str./ Schmuckerweg/ Max-Rothschild-Str.: Verkehrsphase 740/750 und
900/910

10.2.10 Warnblinken des Linienbusse an der Haltestelle „Zehntfeldstraße“
Antwort des MOR auf ein Bürgeranliegen

10.2.11 Sanierung des Schramminger Wegs (auf Putzbrunner Flur)

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Wiedervorlage in der Plenumssitzung 05/22

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

10.2.12 beengten Situation an der Bushaltestelle Ottilienstraße des Bus 192

10.2.13 Protokoll des Ortstermins am Grünzug Bürgermeister-Keller-Straße am 28. März 2022

• Der UA Bau und Mobilität empfiehlt: Zustimmung zum Forderungskatalog, 
Übermittlung als BA-Anträge an PLAN & BAU:
◦ „1) Forderung einer zügigen Finalisierung der angepassten Planungen für die 

Sanierung der Grünfläche Bürgermeister-Keller-Straße im Rahmen der 
Städtebauförderung gemäß ISEK (Bindung von Fördermitteln + Einbeziehung 
der Öffentlichkeit).

◦ 2) Parallel dazu: Forderung nach einer Fortsetzung/Finalisierung der 
Planungen für den barrierefreien Ausbau der Unterführung Lehrer-Götz-Weg 
im Rahmen der Städtebauförderung gemäß ISEK (Bindung von Fördermitteln +
Einbeziehung der Öffentlichkeit) – dabei: Prüfung/Ertüchtigung der West-
Anbindung von Radfahrer*innen aus dem geplanten Wohngebiet an der 
Heltauer Straße an die UF, bspw. durch eine zusätzliche Rampe oder einen 
optimierten/geschützteren Zufahrtsradius.

◦ 3) Forderung nach einer sukzessiven und zeitnahen Vorstellung der Planungen
durch die federführenden Referate im BA, in der Projektgruppe der Aktiven 
Zentren und in der Öffentlichkeit.“

• Beschluss (UA-Empfehlung)   : Zustimmung, einstimmig 

10.2.14 Beschlussvorlage Dialog-Displays - Stellungnahme des BA 1 (inkl. Rückmeldung des
MOR)

10.3 UA Stadtteilentwicklung

10.3.1 (U) Vereinbarkeit von § 10 Abs. 3 und 4 der Satzung des Vereins zur 
Sicherstellung
überörtlicher Erholungsgebiete in den Landkreisen um München e.V. mit dem 
Gebot der
Haftungsbegrenzung
gem. Art. 92 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 GO – Prüfauftrag des Bayer. Kommunalen
Prüfungsverbandes aus dem Jahr 2013 / 2021
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04979

10.3.2 (U) Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP);
Stellungnahme der Landeshauptstadt München
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05853

10.3.3 (U) Neugestaltung Willy-Brandt-Platz
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05484

10.3.4 Ergebnisse der Münchner Bevölkerungsbefragung zur Stadtentwicklung 2021



10.3.5 Einspruch zum Bebauungsplan 2119, Fauststraße 90
- Antwort des Planungsreferats -

10.3.6 Fristverlängerungen für die BV-Empfehlungen Nr. 14-20 / E01712, Nr. 14-20 / 
E01713, Nr.
14-20 / E 01714, Nr. 14-20 / E 01716 - alle zum Thema Grundstückstausch 
"Rappenweg/
Truderinger Ortskern" -

10.3.7 (U) Stadtentwicklung im Münchner Nordosten und Münchner Norden 
(Feldmoching-
Ludwigsfeld)
a) Bericht zu den erarbeiteten Kommunikationsstrategien für die beiden 
Projekte
b) Vergabe für den Themenbereich Öffentlichkeitsarbeit (Teilbereich 
Umsetzung und
Dokumentation) für beide Projekte gemeinsam
Stadtbezirke 13 Bogenhausen, 15 Trudering-Riem und 24 Feldmoching-
Hasenbergl
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05459

10.4 UA Planung

10.4.1 (U) Wohnen in München VI
Erfahrungsbericht für das Jahr 2021
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05803

10.4.2 Satzung über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum – 
Abbruchanzeige:
a) Friedenspromenade 10
b) Kilihofstr. 5
c) Kilihofstr. 12
d) Schönauer Weg 5
e) Toni-Schmid-Str. 14 und 14a
f) Matterhornstr. 19e und Wiesbachhornstr. 20
g) Sansibarstr. 19
h) Funtenseestr. 11
i) Graf-Ottenburg-Str. 7

10.5 UA Schule, Soziales und Kultur

10.5.1 (U) Zahl der Schüler*innen und Klassen an den
städtischen und staatlichen Gymnasien, an den
städtischen und staatlichen Realschulen, an den
Schulen des Zweiten Bildungsweges sowie an den
Schulen besonderer Art, an den staatlichen Grund-,
Mittel- und Förderschulen, den städtischen Tagesheimen
und heilpädagogischen Tagesstätten im Schuljahr 2021/2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05535

10.5.2 Schwachstellen der klinischen Versorgung in München - Bürger für unser 
Münchner Stadtklinikum

10.5.3 Akutunterbringung Vertriebener aus der Ukraine - Inbetriebnahme/Aufbau von
Leichtbauhallenstandorten

10.5.4 REGSAM Protokoll AG FuW Messe, Trudering, Riem am 31.03.22



10.5.5 Bespielung des "Kopfbau"

10.5.6 Leerstehendes Haus in der Truderinger Str. - Nutzung für Flüchtlinge

10.6 UA Umwelt, Energie und Klimaschutz

10.6.1 (U) Projekt „Grüne Stadt der Zukunft – Klimaresiliente Quartiere in einer 
wachsenden
Stadt“, gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung
Sachstand 2021/2022 und Ausblick
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 05731

10.6.2 Baumentfernungen und Gehölzpflegemaßnahmen in den Außenanlagen 
städtischer
Immobilien, in Friedhöfen oder auf anderen städtischen Grundstücken
Karl-Schmid-Str. 8: Nachträgliche Unterrichtung über entfernte 
Gefahrenbäume

10.6.3 Anhebung der Untergrenze der Kosten für illegale Baumfällungen auf 
mindestens 3.000 Euro
- Antrag des BA 11 -

• Der UA Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt: Zustimmung zur 
Unterstützung des Antrages bei einer Gegenstimme.
Anfrage an die UNB um Übermittlung einer Aufstellung der in letzter 
Zeit auferlegten Strafzahlungen im Bezirk 15

• Beschluss (UA-Empfehlung): Zustimmung, einstimmig

10.7 ohne Vorberatung im UA

TOP 10.1.1 – 10.6.3 (ohne 10.2.11, 10.2.13 und 10.6.3): Kenntnisnahme, einstimmig beschlossen

gez.  gez.

Stefan Ziegler Edith Pletzer
BA-Vorsitzender D-II-BA-BAG Ost


